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Ordentliche Wintersitzung vom 14. Dezember 2016 

 

 

 

 

Summarisches Protokoll 

 

 

 

Traktandierte Geschäfte 

 

1. Aufgaben- und Finanzplan 2017–2020 (RRB Nr. 812/2016 und RRB Nr. 937/2016) 

 

Eintreten ist obligatorisch. 

 

Bildungsdepartement 

 

 Amt für Kultur 

 

KR Adrian Föhn stellt namens einer Minderheit der Staatswirtschaftskommission den Antrag, 

den Personalaufwand beim Amt für Kultur um Fr. 80 000.-- zu reduzieren (Verzicht auf 

zusätzliche 0.6 FTE). 

 

Abstimmung: 

Dem Minderheitsantrag wird mit 48 zu 46 Stimmen zugestimmt. 

 

Finanzdepartement 

 

 Amt für Finanzen 
 

KR Walter Duss beantragt namens der Staatswirtschaftskommission gestützt auf § 11 Abs. 2 

FHG die Erklärung, mit dem nächsten Aufgaben- und Finanzplan sei eine Strategie vorzulegen, 

die aufzeigt, wie der innerkantonale Finanzausgleich längerfristig weiterentwickelt und die 

Fehlbeträge in den Finanzausgelichstöpfen ausgeglichen werden sollen. 

 

Abstimmung: 

Der Erklärung wird mit 94 zu 1 Stimmen zugestimmt. 

 

KR Dr. Antoine Chaix stellt namens der SP-Fraktion den Antrag, den Voranschlagskredit der 

Erfolgsrechnung des Amtes für Finanzen von Fr. 150 614 600.-- um 12 Mio. Franken auf 

Fr. 138 614 600.-- zu reduzieren. 
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Abstimmung: 

Der Antrag wird mit 38 zu 56 Stimmen abgelehnt. 

 

 

a. Voranschlagskredite der Erfolgsrechnung 

 

Für die Annahme der Vorlage ist gemäss § 73 Abs. 3 GO-KR ein Quorum von 60 Zustimmenden 

notwendig. 

 

In der Schlussabstimmung werden die Voranschlagskredite der Erfolgsrechnung mit 91 zu 2 

Stimmen genehmigt. 

 

 

b. Voranschlagskredite der Investitionsrechnung 

 

Für die Annahme der Vorlage ist gemäss § 73 Abs. 3 GO-KR ein Quorum von 60 Zustimmenden 

notwendig. 

 

In der Schlussabstimmung werden die Voranschlagskredite der Investitionsrechnung mit 92 zu 0 

Stimmen genehmigt. 

 

 

c. Steuerfuss 

 

Der Regierungsrat beantragt, den Steuerfuss für die juristischen Personen auf 180% der einfa-

chen Steuer festzusetzen. 

 

KR Walter Duss stellt namens der Staatswirtschaftskommission den Antrag, der Steuerfuss sei für 

die juristischen Personen auf 170% der einfachen Steuer festzusetzen. 

 

Abstimmung: 

Antrag Regierungsrat (Steuerfuss für juristische Personen 180%) gegen Antrag Staatswirtschafts-

kommission (Steuerfuss für juristische Personen 170%): 

Dem Antrag der Staatswirtschaftskommission wird mit 51 zu 44 Stimmen zugestimmt. 

 

In der Schlussabstimmung wird mit 52 zu 38 Stimmen der Steuerfuss für juristische und natürli-

che Personen auf je 170% der einfachen Steuer festgesetzt. 

 

Die übrigen Teile des AFP 2017–2020 werden zur Kenntnis genommen. 

 

 

2. Kantonsratsbeschluss über den Beitritt zum Konkordat der Kantone Uri, Schwyz und Zug be-

treffend die psychiatrische Versorgung (RRB Nr. 490/2016) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  

 

Für die Annahme der Vorlage ist ein Quorum von 60 Zustimmenden notwendig (§ 73 Abs. 3 GO-

KR).  

 

Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 92 zu 3 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 KV unterstellt. 
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3. Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Binnenschifffahrt (RRB Nr. 503/2016) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  

 

Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 96 zu 0 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 KV unterstellt. 

 

 

4. Kantonsratsbeschluss über das Initiativbegehren «Keine Bevormundung der Bürger und Ge-

meinden» (RRB Nr. 543/2016) 

 

Die Volksinitiative «Keine Bevormundung der Bürger und Gemeinden» wird mit 94 zu 1 Stimmen 

gültig erklärt. 

 

Der Kantonsrat lehnt die Volksinitiative: «Keine Bevormundung der Bürger und Gemeinden» mit 

30 zu 63 Stimmen ab. 

 

Die Volksinitiative wird der Volksabstimmung unterstellt. 

 

 

5. Märchler Bahnshuttle soll Türen auch in Lachen öffnen, Bericht über den Vollzug von Postu-

lat P 17/14 (RRB Nr. 780/2016) 

 

Der Bericht wird oppositionslos zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

 

6. Reorganisation Amt für Informatik und Anpassung des Grundauftrags, Bericht über den Vollzug 

von Postulat P 12/14 (RRB Nr. 795/2016) 

 

Der Bericht wird oppositionslos zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

 

7. Kantonsratsbeschluss über eine Ausgabenbewilligung für den Strassenausbau Forstegg, Bezirk 

Gersau (RRB Nr. 809/2016) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein.  

 

Für die Annahme der Vorlage ist ein Quorum von 60 Zustimmenden notwendig (§ 73 Abs. 3 GO-

KR).  

 

Die Vorlage wird nach der Detailberatung mit 96 zu 0 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 KV unterstellt. 

 

 

8. Kantonsratsbeschluss zur Berichterstattung zum Leistungsauftrag der Hochschule Luzern, FH 

Zentralschweiz, für die Jahre 2013–2015 (RRB Nr. 819/2016) 

 

Die Berichterstattung wird oppositionslos zur Kenntnis genommen. 
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9. Motion M 4/16: Vereinfachung der Zulassungskriterien sowie des Bewilligungsverfahrens für 

Grundwasserwärmepumpen (RRB Nr. 856/2016) 

 

Die Motion M 4/16: Vereinfachung der Zulassungskriterien sowie des Bewilligungsverfahrens für 

Grundwasserwärmepumpen wird oppositionslos nicht erheblich erklärt. 

 

 

10. Kantonsratsbeschluss über die Erteilung des Kantonsbürgerrechts an Personen ausländischer 

Nationalität (RRB Nr. 875/2016) 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein und genehmigt sie stillschweigend. Er erteilt folgenden 

Personen ausländischer Nationalität das Kantonsbürgerrecht: 

 

– Burusic, Bruno, wohnhaft in Brunnen (Gemeinde Ingenbohl),Neubürger von Ingenbohl;  

– Logeswaran, Shanujan, wohnhaft in Brunnen (Gemeinde Ingenbohl),Neubürger von Ingen-

bohl;  

– Fong, Zhoon Kei, wohnhaft in Rothenthurm, Neubürgerin von Rothenthurm;  

– Muslija, Xhavit, wohnhaft in Rothenthurm, Neubürger von Rothenthurm, mit dem Kind: Ema 

Muslija;  

– Cosic, Dragica, wohnhaft in Steinerberg, Neubürgerin von Steinerberg, mit dem Kind: Analena 

Cosic;  

– Bobinac, Davor, wohnhaft in Stoos (Gemeinde Morschach), Neubürger von Morschach; 

– Käselau, Uwe, wohnhaft in Gersau, Neubürger von Gersau, mit seiner Ehefrau: Izabella Jad-

wiga Käselau, und mit dem Kind: Laura Käselau;  

– Bruland, Stein Inge, wohnhaft in Altendorf, Neubürger von Altendorf;  

– Rasakanthan, Gowshalyah, wohnhaft in Altendorf, Neubürgerin von Altendorf;  

– Schumacher, Michael, wohnhaft in Altendorf, Neubürger von Altendorf;  

– Hasan, Redar Saber, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Galgenen), Neubürger von Galgenen;  

– Bislimi, Almedina, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Schübelbach), Neubürgerin von Schübel-

bach;  

– Gojani, Arben, wohnhaft in Lachen, Neubürger von Schübelbach;  

– Haradinaj, Artizane, wohnhaft in Buttikon (Gemeinde Schübelbach), Neubürgerin von Schü-

belbach, mit den Kindern: Kaltrina Haradinaj und Erion Haradinaj;  

– Muhsin Hasan, Delbrin, wohnhaft in Siebnen (Gemeinde Schübelbach), Neubürger von Schü-

belbach;  

– Bekcic, Ivana, wohnhaft in Einsiedeln, Neubürgerin von Einsiedeln;  

– Gimbel, Martin Claudio, wohnhaft in Merlischachen (Bezirk Küssnacht), Neubürger von Küss-

nacht, mit seiner Ehefrau: Yujie Chen-Gimbel, und mit dem Kind: Maximilian Christian Ming 

Yu Chen Gimbel;  

– Matzenbacher, Carsten, wohnhaft in Immensee (Bezirk Küssnacht), Neubürger von Küss-

nacht, mit seiner Ehefrau: Ursula Christine Hersemeyer, und mit dem Kind: Sophie Mimi 

Matzenbacher;  

– Balzarini, Giacomo, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau, mit den Kindern: Massi-

miliano Giovanni Balzarini, Matilde Lisa Balzarini und Marlene Giulia Balzarini;  

– Felder Linsi, Daniela Friedl, wohnhaft in Wollerau, Neubürgerin von Wollerau;  

– Link, Johann, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau, mit seiner Ehefrau: Sylvia Link, 

und mit den Kindern: Carla Isabella Link und Maximilian Xaver Link;  

– Schweiger, Christian Karl Kurt, wohnhaft in Wollerau, Neubürger von Wollerau, mit seiner 

Ehefrau: Tanja Schlink;  

– Hasani, Dardan, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach, 

mit den Kindern: Fiona Hasani und Anesa Hasani;  

– Khandpur, Jahnvi, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürgerin von Freien-

bach;  



5 

KR-Sitzung vom 14. Dezember 2016 

– Khandpur, Kartikkeya, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freien-

bach;  

– Klen, Marja Eliisa, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürgerin von Freien-

bach;  

– Musliu, Erind, wohnhaft in Pfäffikon (Gemeinde Freienbach), Neubürger von Freienbach;  

– Avdijaj, Dardan, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürger von Feusisberg;  

– Avdijaj, Dukagjin, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürger von Feusis-

berg;  

– Avdijaj, Donjeta, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürgerin von Feusis-

berg;  

– Pulm, Dominik Wei Min, wohnhaft in Schindellegi (Gemeinde Feusisberg), Neubürger von 

Feusisberg. 

 

 

11. Ruhetagsgesetz (RRB Nr. 883/2016 und RRB Nr. 948/2016) 

 

KR Luka Markic stellt namens der SP-Fraktion den Antrag auf Nichteintreten.  

 

Abstimmung über den Nichteintretensantrag: 

Der Antrag wird mit 73 zu 13 Stimmen abgelehnt. 

 

Der Kantonsrat tritt auf die Vorlage ein. 

 

In der Detailberatung ergibt sich: 

 

§ 4 Ziff. 4 

 

Es stehen sich die Regierungsfassung und der Minderheitsantrag gegenüber. 

 

Abstimmung über § 4 Ziff. 4: 

Der Regierungsfassung wird mit 73 zu 17 Stimmen zugestimmt. 

 

In der Schlussabstimmung wird die Vorlage mit 74 zu 15 Stimmen genehmigt. 

 

Dieser Beschluss wird dem fakultativen Referendum gemäss § 35 der Kantonsverfassung unter-

stellt. 

 

 

12. Postulat P 2/16 von KR Christoph Weber, KR Christoph Weber und KR Paul Hardegger: Ver-

einfachung der Steuerung mit Leistungsauftrag und Globalbudget (RRB Nr. 797/2016) 

 

Das Postulat P 2/16: Vereinfachung der Steuerung mit Leistungsauftrag und Globalbudget wird 

oppositionslos erheblich erklärt. 

 

 

13. Postulat P 4/16 von KR Bernhard Diethelm: Keine Sonderbehandlung im öffentlichen Ver-

kehr – 2.-Klass-Reisen auch für Kantonsräte (RRB Nr. 870/2016) 

 

Das Postulat P 4/16: Keine Sonderbehandlung im öffentlichen Verkehr – 2.-Klass-Reisen auch 

für Kantonsräte wird oppositionslos erheblich erklärt. 
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Parlamentarische Vorstösse 

 

 

Erheblich erklärt werden: 
 

 Postulat P 2/16 von KR Christoph Weber, KR Christoph Pfister und KR Paul Hardegger: Ver-

einfachung der Steuerung mit Leistungsauftrag und Globalbudget (RRB Nr. 797/2016) 

 Postulat P 4/16 von KR Bernhard Diethelm: Keine Sonderbehandlung im öffentlichen Verkehr 

– 2.-Klass-Reisen auch für Kantonsräte (RRB Nr. 870/2016) 

 

Erledigt/abgeschrieben werden: 
 

 Motion M 17/15 von KR René Baggenstos und vier Mitunterzeichnenden: Abschaffung der 

Feiertagsregelung mit Zwangsschliessungen für Spielbanken an sechs hohen Feiertagen, er-

heblich 16. März 2016 (Teilrevision des Ruhetagsgesetzes, RRB Nr. 883/2016) 

 Motion M 4/16 von KR René Baggenstos, KR Christoph Weber und KR Paul Hardegger: Ver-

einfachung der Zulassungskriterien sowie des Bewilligungsverfahrens für Grundwasserpumpen 

(RRB Nr. 856/2016) 

 Postulat P 12/14 von KR Othmar Büeler und vier Mitunterzeichnenden: Reorganisation Amt 

für Informatik und Anpassung des Grundauftrages, erheblich 22. April 2015 (Bericht an den 

Kantonsrat, RRB Nr. 1795/2016) 

 Postulat P 17/14 von KR Dr. Karin Schwiter und Mitunterzeichnenden: Märchler Bahnshuttle 

soll Türen auch in Lachen öffnen, erheblich 3. Februar 2015 (Bericht an den Kantonsrat, 

RRB Nr. 780/2016) 

 Kleine Anfrage KA 20/16 von KR Dr. Dominik Zehnder: Wie verbringen wir die Wartezeit auf 

die Tigermücke?, eingereicht 28. September 2016, beantwortet 26. Oktober 2016 

 Kleine Anfrage KA 21/16 von KR Herbert Huwiler: Preisabsprachen im Strassenbau: Wie 

hoch ist der Schaden?, eingereicht 12. Oktober 2016, beantwortet 15. November 2016 

 Kleine Anfrage KA 22/16 von KR Urs Birchler: Verzicht auf Beiträge an Schulanlagen, einge-

reicht 26. Oktober 2016, beantwortet 16. November 2016 

 Kleine Anfrage KA 23/16 von KR Christian Kündig: Wie rechnet sich der Zuzug von Firmen 

für den Kanton Schwyz, eingereicht 24. November 2016, beantwortet 12. Dezember 2016 

 

 

Schwyz, 15. Dezember 2016    Dr. Paul Weibel, Protokollführer 


